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Universitätsklinik für Nuklearmedizin und Endokrinologie
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Information  zur  ambulanten Radiojodtherapie 

für Patienten aus Deutschland
Vorbereitung: 
Überprüfung der Indikationsstellung
Im Falle einer thyreostatischen Therapie muss das Thyreostatikum 3 Tage vor der Kapselgabe abgesetzt werden.
Dosimetrie auf Basis der Uptake-Messung mit Tc99m oder I131 

Aktivität: max. 444 MBq Jod 131 als Einzelgabe
Die Applikation erfolgt an einem Freitag, um 11h30    
Das Einhalten einer jodarmen Diät  ist erforderlich. Folgende Nahrungsmittel sollten unbedingt gemieden werden: Salz (jodfreies Salz verwenden), Meeresfrüchte, Scampi, Crevetten, Sardinen, Makrelen, Knabbergebäck, Fertigprodukte, geräucherte Speisen
Strahlenschutzbestimmungen: 

Bei Berufstätigkeit ist ein Krankenstand von 7 Tagen ab Kapselgabe erforderlich.

           
Es sind bestimmte Vorsichtsmaßnahmen zum Schutze der Umgebung, insbesondere der Kinder, Jugendlichen und Schwangeren  erforderlich.  (Aufklärungsblatt wird auf Wunsch per FAX übermittelt ) 
Verrechnung:

Die Verrechnung der ambulanten Radiojodtherapie erfolgt mit allen deutschen Krankenkassen (AOK, DAK, BEK), die mit dem  Universitätsklinikum /Landes-krankenhaus  für  ambulante Behandlungen eine Vereinbarung getroffen haben. Die Verrechnung erfolgt nach Einzelleistungen lt.  EBM Katalog bei der Voruntersuchung.  
Für die Radiojodtherapie besteht ein eigener Tarif gemäß der Vereinbarung zwischen der AOK und der Univ.-Klinik für Nuklearmedizin und Endokrinologie.
Bei Kassen ohne ambulante Abrechnungsvereinbarung,  wird die Honorarnote an den Patienten ausgestellt.  ( Rechnung bitte  bei der zuständigen Versicherung einreichen) 

Die  Verrechnung bei Terminambulanzen  ist generell nur mit dem  E112-Sachleistungsschein möglich, kein E111!
Bei Rückfragen:  Telefonnummer 043/662/4482/3500  oder 3502
Prim. Univ.-Prof. Dr. Christian Pirich
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